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[Lehrsatz 29.] Wenn eine grade Linie DE die Sehne eines Kreisabschnitts
ABD unter einem Winkel AFD, welcher den Winkeln im Abschnitt gleich ist,

durchschneidet, so steht der Durchmesser welcher durch ...
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DER KREIS, *77

Anmerkung . Der erfte Fall diefes eleganten Satzes-1 ift das
dritte Lemma in Archimeds Werk über die Kugel und denCylin-
der. Auch war der Fall defTelben, wenn ABC ein Halbkreis ift,
(km Aftronomen Ptokmäus zur Berechnung des Canons der Seh¬
nen unentbehrlich. Den zweyten Fall füge ich hinzu . Auch
folgenden nicht unbrauchbaren Lehrfatz , d»n ich eben fo wenig
in einem der benutzten Werke finde.

d. U

[L E H R S A T Z 2C).]

Wenn eine grade Linie DE die Sehne eines Kreis - t . lir.
ahßmitts ABU unter einem Winkel AFD , welcher den ^^ ' 8J*

Winkeln im Abfchniit gleich ift , durchschneidet , fo
ftk der Durchmeffer , ivclcher durch den Punkt A
pt , auf der durchfchneidenden Linie DE fcnkrecht ,
und die Durchfcknittspunkte D , E find vom Punkte
&gleich weit entfernt.

Denn zieht man AD , DB , AE , EB, fo Ift •der
Vorausietzung gemäfs der Winkel AFD gleich dem
Winkel ADB, und ?.weytens auch , als äufserer Winkel
im Dreyeck AEF , den Winkeln AEF + FAE. Folg¬
lich ift der Winkel ADB , d. h. ADF FDB gleich
AEF+ FAE , und da FDB und FAE gleich find , in.
dem beyde auf dem Bogen EB ftehn , fo find auch
ADF, AEF gleich , alfo auch die Sehnen und die Bo.
SenAE, AD ; weshalb der Durchmeflev AG die Linie

DE blbirt und auf ihr fenkrecht fleht *. *I,i7.f,*

Folgerung , Der Durchmeffer der durch den Ptmkt
Ag'kt, fitht auch auf allen graden Linien, HG , Kl fenk-
tm t Midie die Verlängerimg der Sehne unter timmWitt'
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178 BUCH nj

kel, der dem Winkel des Abfibnitts gleich iß, dmrhfM
den. Denn alle diefe Linien laufen mit der SetoieD?

*I.2j,f.a parallel *. Nur durchfchneiden fie weiterhini
mehr den Kreis,

[t EHR SATZ 30 .]
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Trägt man auf die Verlängerung einer Sin
dB , den HßlbmeJJe? des Kreifes von B nach 0«/,
fo fchneiden die Sehne und der DurchrneJJer dcshi-
fes , der verlängert durch 0 geht , von der Knislii
zwey [Bogen ÄD , BE ' ab , wovon jener dasdnf
che die/es iß , oder Bog - AD, = %. Bog. BE '.

Denn lieht man die Halbmeffer CB, CA, foU
die Dreyecke OBC und BGA glekhfchenklig , folglich
find die Winkel O , OCB , fo auch A , B gleich*.
Alfo find als äufsere Winkel B = 2 O und DCA=

B + Q — 3 O. Mithin ift auch DCA, = 3 E'CB, »tJ
alfo Bog. AD = 3. Bog. BE' *.

Zufatz I , Verlängert man die Schenkelfe
Winkels O \ und fchneidet auf diefelbe Art auf beydea
Schenkeln 1 mit dem Halbmeffer OB abwechlelndPwk
te E' , F , G etc. ab,, und zieht die Linien AE, ffi
FG ; fo bilden je zwey derfelben , die in dem!* 1
Punkte zufammenflofsen , ein gleichschenkliges M'
eck, worin die Winkel an der Grundlinie gleichM
DCA =>DEA , EAF *= EFA , FEG = FGE etc. P
hin find , als äufsere Winkel , EAF — DEA+ 05
DCA + O = 4,0 ; FEG = EFA -f O = EAF+0
= jOetc , ib dals die gkicJien Uniai , welchezk#*"
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